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©  Es  wird  ein  Garn,  insbesondere  Nähgarn  be- 
schrieben,  das  mindestens  eine  als  Seele  ausgebil- 
dete  erste  Garnkomponente  und  mindestens  eine 
mit  der  ersten  Garnkomponente  verwirbelte  zweite 
Garnkomponente  besitzt.  Hierbei  ist  die  zweite  Garn- 
komponente  in  bezug  auf  das  fertige  Garn  im  äuße- 
ren  Bereich  überwiegend  angeordnet.  Das  verwirbel- 
te  Garn  besitzt  zwischen  etwa  0,02  Gew.  %  und 
etwa  20  Gew.  %  an  kornartigen  Partikeln,  die  in  den 
Garnzwischenräumen  eingelagert  und/oder  außen 

CO  am  Garn  angeordnet  sind.  Die  kornartigen  Partikel 
^weisen  einen  Korndurchmesser  zwischen  etwa  4  um 
O  und  etwa  400  um  auf. 
CM  Ferner  wird  ein  Verfahren  zur  Herstellung  des 
^"Garnes  beschrieben,  bei  dem  mindestens  eine  erste 
r-  Garnkomponente  mit  mindestens  einer  zweiten 

Garnkomponente  in  einer  turbulenten  Fluidströmung 
^   verwirbelt  wird,  wobei  man  die  erste  Garnkomponen- 
Ote  mit  einer  wäßrigen  Dispersion  bzw.  Suspension 
O^der  kornartigen  Partikel  benetzt,  deren  spezifisches 
ii  iGewicht  größer  als  1  g/cm3  ist. 

Bei  einem  weiteren  Verfahren  wird  der  Fluidströ- 
mung  ein  Nebel,  bestehend  aus  fein  verteilten  Was- 

sertropfchen  und  kornartigen  Partikeln,  und/oder  ein 
Staub  der  kornartigen  Partikel  zugesetzt,  wobei  die 
kornartigen  Partikel  eine  Dichte  >  1  g/cm3  aufweisen. 

Ebenso  wird  eine  Düse  zur  Durchführung  des 
Verfahrens  beschrieben,  die  mit  einer  Wirbelkammer 
und  einer  Auslaßöffnung  für  das  fertige  Garn  verse- 
hen  ist,  wobei  die  Wirbelkammer  und  die  Auslaßöff- 
nung  aus  Keramik  bestehen  oder  einen  Keramik- 
überzug  aufweisen. 
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